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Ein Gipfeltreffen ist die Partíe der Landesliga-

Aufstiegsrunde zwischen Spitzenreiter SV Bavenstedt

und Verfolger TSV Pattensen Sonnabend (14 Uhr)

nicht, aber richtungsweisend dagegen schon. An die

Bavenstedter haben die TSVer aber gute Erinnerungen,

die beiden Vorrundenspiele im Herbst wurden gewonnen

- 2:1 in Bavenstedt, 3:0 in Pattensen. Für die Begegnung

Sonnabend hat das allerdings keinerlei Bedeutung. Vor

allem auch deshalb nicht, weil die TSVer weiterhin stark

ersatzgeschwächt auflaufen müssen. So fallen definitiv

Melvin Görgen und Christoph Samow verletzt aus,

vermutlich auch Simon Hinske (Corona), hinter den

Einsätzen von Sascha Lieber und Leonard Klahr stehen

ebenso dicke Fragezeichen wie hinter den Namen der

Torhüter Marten Krause und Patrick Lehmann, beide

sind Corona-Verdachtsfälle. Das trifft zudem auf Trainer

Sebastian Franz zu. "Ich hoffe auf ein negatives

Testergebnis", sagte Franz. Nicht zuletzt der vielen

Ausfälle hat der TSV Pattensen keine gute Trainingswoche hinter sich gebracht, "zudem treffen wir auf einen sehr

erfahrenen Gegner", betont Sebastian Franz. "So eine Aufstiegsrunde ist geradezu ideal für die SVer."In der Landesliga-

Abstiegsrunde steht der 1. FC Sarstedt nach der 0:4-Auftaktniederlage zwar noch nicht mit dem Rücken zur Wand, aber

eine erneute Niederlage Sonntag (Anpfiff: 15 Uhr) beim OSV Hannover würde bedeuten, dass sich die FCer vorerst im

Tabellenkeller etablierten. Der Gastgeber ist mit der wenig überraschenden 0:2-Niederlage beim 1. FC Wunstorf gestartet,

hat aber danach den FC Eldagsen 2:1 geschlagen. Mit welchen Erwartungen die FCer in das Stadion an der Langenforther

Straße in Bothfeld fahren? "Wir wollen die drei Punkte", sagt Eugen Klein aus dem Trainerstab des 1. FC Sarstedt.

"Personell hat sich die Lage etwas entspannt." Daniel Reuter, Jan Jokuszies, Yannk Oelmann und Jonas Jürgens werden

wieder mit von der Partie sein. "Damit haben wir mehr Optionen", meint Klein. Fehlen wird allerdings Gideon O´Donnell (5.

Gelbe Karte), auch Christian Schäfer ist nicht dabei. "Wir gehen die Aufgabe offensiv an", verspricht Eugen Klein einen auf

Torerfolg ausgerichteten Gast.Der SC Hemmingen-Westerfeld ist am Wochenende punktspielfrei.

Bastian Hattendorf ist Sonntag in der Landesliga-

Abstiegsrunde zu Gast beim OSV Hannover - gelingt dort mit

einem Sieg der Sprung aus dem Tabellenkeller? / Foto: R.

Kroll 
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